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Die Hochebene Changtang im zentralen und nördlichen Tibet ist eine der entlegensten 
und höchsten Regionen der Erde. Hier leben ca. 500.000 Nomaden. Zwischen Juni 1986 und 
Juni 1988 führte das Ethnologenpaar M.C.Goldstein und Cynthia M Beall von der Case 
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W est er n  R es er ve  U ni v er sit ät Cl e v el a nd  ( U S A) ei ne  F el df ors c h u ng  in  d er d orti g en  R e gi on 
d ur c h , w o b ei z e hn  M o n ate  in  ei n er Gr u p pe  v on  2 65  N o m a d en  z u g e br a c ht w ur d e n. F ür di ese 
F ors c h u n g  u n g e w ö h nli ch  si nd  ni c ht n ur die  e xtr e m en  kli m atis c h en  V er h ält ni s s e, s o n d e
a u c h  die  p olitis c he  Gr o ß w ett erl a g e, die  es d en  A m eri k a n ern  er m ö gli c ht e, in  di es em  v on 
C hi n a  o k k u pi ert en  L a nd  l ä n g ere  Z eit zu  f ors c h e n. 

Di e  N o m a d e n, die  a uf d em  w estli c h en  C h a n gt a n g- H o c h pl at e au  in  d ur c hs c h nittli ch  4 9 0 0m 
H ö h e  Y a k s, Zi e g en  u nd  S c h afe  z ü c ht e n, k e n n en  k ei ne  K o n k urr e nz  d ur ch  A c k er b a u ern  u nd 
st ets  w ur d en  sie  im  L a ufe  d er J a hr h u n d erte  v on  d en  H errs c h e n d en  e h er u m w or b en  als 
v er dr ä n gt . Di ese  w ollt en  die  Er z e u g nisse  d er N o m a d e n wirts c h aft u nt er i hre  K o ntr olle 
bri n g e n  u nd  k o n nt en  d a h er k ein  I nt er esse  h a b e n, d en  Pr o d u z e nt en  die  L e b e ns gr u n dl a ge  zu 
e nt zi e h e n . V or d em  Ei nf all d er C hi n es en  u nd  d er Fl u c ht d es  D al ai L a ma  im  J a hre  1 9 59 
w ar e n  die  C h a n gt a n g- N o m a d en  T eil d es  ü b er k o m m e n en  ti b etis c h en  F e u d als yst e ms. L a nd 
w ur d e  d en  Vi e h z ü c ht ern  v on  d en  B e a mt en  d es o b erst en  L a n d h err e n, d em  P a n c h en  L a ma 
z u g et eilt . Ü b erl e b e n s wi c htig  w ar u nd  ist bis h e ute  ei ne  F orm  d er Vi e h wirts c h aft, die  die 
B al a n c e  z wis c h en  d em  U mf a ng  d es Vi e h b est a n d es u nd  d em  F a s s u n g s v er m ö g en  d es 
W ei d el a n d e s a ufr e c ht er h ält. U nt er d en  t a us e n d en  v on  g e n au  b e z ei c h n et en  W ei d efl ä c h en 
er hi elt e n  die  j e w eili g en  F a mili en  ei ne  b esti m mt es  Ar e al pr o p orti o n al z ur A n z a hl i hr er Ti ere 
u n d  d er j a hr es z eitli c h en  N ut z b ar k eit e nts pr e c h e nd  z u g et eilt. Ei ne  N e u v ert eil u ng  erf ol gte 
d ur c h  die  z u st ä n di g en  B e a mt en  alle  dr ei J a hre  - n a ch  d er p eri o dis ch  st attfi n d e n d en 
Vi e h z ä hl u n g . S eit d er c hi n esis c h en  M a c ht ü b er n a h me  ist j e d o ch  die  Pr a xis d er 
Wi e d er v ert eil u n g  a uf g e g e b en  w or d e n. In  d er Z eit , d er K ult urr e v ol uti on  w ur de  die 
tr a diti o n elle  N o m a d e n k ult ur b ei n a he  v er ni c ht et. D as E n de  d er " Vi er er b a n d e"  ( 1 9 7 6) u nd  die 
d a mi t v er b u n d e n en  R ef or m en  err ei c hte  die  Hirt e n n o m a d en  erst v er z ö g ert im  J a hr 1 9 8 1. Alle 
H a us h alt e  er hi elt en  gl ei c h m ä ßig  vi el Vi eh  u nd  h att en  n un  die  v ölli ge  V er a nt w ort u n g. D as 
W ei d el a n d  w ur de  kl ei n en  Gr u p p en  v on  dr ei bis s e c hs H a us h alt en  z u g et eilt, St e u ern  u nd 
Q u ot e n v er k ä uf e n  e ntfi el en  bis 1 9 9 0. S el bst fi n a n zi elle  Wi e d er g ut m a c h u ng  f ür u n g er e c hte 
E nt ei g n u n g  w ur de  g el eist et. G ol dst ein  u nd   B e all s c hil d ern  ei n dr ü c kli c h, w el c he 
K o ns e q u e n z e n  d er V ers u ch  d er r a di k al en  V er ni c ht u ng  alt er W erte  u nd  L e b e nsf or m en  h atte 
u n d  w el c he  Kr äfte  " k ult ur ell er Wi e d er b el e b u n g' si ch  in  j ü n g st er Z eit d e n n o ch  m o bilisi er e n. 

V orli e g e n d e s  B u ch  w e n d et si ch  an  ein  br eit es P u bli k um  u nd  es g eli n gt m. E. g ut, die 
Er g e b niss e  d er F a c h wiss e ns c h aft all g e m ei n v er st ä n dli ch  u m z us et z e n. Die  k o m pli zi erte 
N o m a d e n wirts c h aft , Art u nd  V er w ert u ng  d er ti eris c h en  Pr o d u kt e, d er Hirt e n allt a g, d er 
S al ztr e c k , die  z y klis c h en  W a n d er u n g en  d er N o m a d e n, a b er a u ch  die  p olitis c he  Sit u ati on  in 
V er g a n g e n h ei t u nd  G e g e n w art w er d en  a uf i nf or m ati ve  u nd  nie  l a n g w eili ge  Art b es c hri e b e n. 
Di e  ü b er 2 00  a us g e z ei c h n et en  P h ot o gr a p hi en  si nd  b e ei n dr u c k e nd  u nd  f ü hr en  in  ei n er 
gr a n di os e n  L a n ds c h aft ein  L e b en  v or A u g e n, d as die  Hirt en  s el bst als ein  l ei c ht es im 
V er gl ei c h  zu  d em  i hr er b ä u erli c h en  N a c h b arn  b e z ei c h n e n. D as  B u ch  di e nt im  ü bri g en  als 
B e gl eit b a n d  zu  d er A usst ell u ng  ' N o m a d en  in  Ti b et', die  bis O kt o b er in  M ü n c h en 
( Pr ä hi st ori s c he  S a m ml u n g. R ei ß- M u s e u m) u nd  s p ät er n o ch  in  a n d er en  St ä dt en  zu  s e h en  ist. 

P.J. B. 

2 0 3 




